
 

Erfahrungsbericht für BayBIDS-StipendiatInnen 
 
Name Ihrer Hochschule: 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

 
Studiengang und -fach: 
Pharmazie StEx 

 
In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 
1. Fachsemester 

 
In welchem Jahr haben Sie mit Ihrem Studium begonnen?  
Herbst 2023 

 
In welchem Zeitraum haben Sie Ihr Stipendium bekommen? 
01.10.2023 - 01.10.2024 

 

Informationen zur Deutschen Auslands- oder Partnerschule 

 

Name Ihrer Heimatschule:  
91. Deutschsprachiges Gymnasium "Prof. Konstantin Galabov" 

 
Adresse Ihrer Heimatschule:  
ul. Positano 26, 1000, Sofia, Bulgarien 

 

Gründe für ein Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Warum haben Sie sich für ein Studium in Deutschland und speziell in Bayern 
entschieden?  
Ich habe mich entschieden, in Bayern zu studieren, da die beste Universitäten Deutschlands 

sich dort befinden. Es war mir auch wichtig, dass das Klima der Stadt, in der ich studieren 

werde, diesem meines Heimatlands entspricht, was die südliche Lage Bayerns gewährleistet.  

 
 



 

Warum haben Sie sich für Ihre Hochschule entschieden? 
Pharmazie kann man nur an ein paar Unis in Deutschland studieren, von denen mich die LMU 

am meisten beeindruckte. Ich habe mich den Pharmazie-Campus in Großhadern und 

Erfahrungsvideos von Studenten angeschaut und die Atmosphäre hat mir sehr gut gefallen.  

 

Vorbereitung auf das Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Wo haben Sie Informationen zum Leben und Studieren in Bayern gefunden? 
Welche Internetseiten, Beratungsangebote etc. haben Sie genutzt?  
Ich habe keine spezifischen Quellen benutzt, sondern mit ehemaligem Schüler meiner Schule 

gesprochen und sie nach ihrer Erfahrung gefragt. Dazu habe ich auch ein paar YouTube-

Videos geschaut, in denen Studenten über ihre Lebenssituation berichten. 

 
Gab es an Ihrer Heimatschule Informationsveranstaltungen zum Studium in 
Deutschland? Wenn ja, welche (z.B. Vorträge, Studien- und Berufsmessen)? 
An meiner Schule gab es Online-Vorträge über das Studium in Deutschland, bei denen uns 

erklärt wurde, wie man sich für einen Studienplatz bewirbt und was für Möglichkeiten vor uns 

stehen (Universität, Hochschule, Dualstudium usw.). Unser Studienberater hat uns auch über 

Schnupperstudiensangebote informiert, für die man sich bewerben kann.  

 
Welche Informationsmöglichkeiten gibt es in Ihrem Land? Wo gab es Schwierigkeiten? 
Haben Ihnen die Informationen weitergeholfen? Wo gab es Schwierigkeiten, auf welche 
Fragen haben Sie keine Antworten erhalten? 
Ich hatte keine Informationsschwierigkeiten, oder zumindest erinnere ich mich nicht an etwas, 

was mich sehr beeindruckt hat. 

 
Haben Sie ein Visum für Ihren Aufenthalt benötigt? Bitte schildern Sie, wie und wo Sie es 
beantragt haben, wie lange die Beantragung gedauert hat, welche Probleme aufgetreten 
sind usw. 
Nein 

 

 

 

 



 

Informationen zum Studium in Bayern 

 

Welche Formalitäten mussten Sie nach Ihrer Ankunft in Deutschland erledigen (z.B. 
Krankenversicherung, Aufenthaltsgenehmigung, Einwohnermeldeamt)? Was sollten 
zukünftige Studierende unbedingt wissen? Welche Tipps können Sie ihnen geben? 
Ich musste mich zwei Wochen nach dem Einzug in der Wohnung in dem Einwohnermeldeamt 

anmelden, wozu man ein Termin braucht. In München ist es aber so, dass, wenn man die 

Internetseite des Meldeamts öffnet, um sich ein Termin auszuwählen, es steht, dass es keine 

freien in den folgenden zwei Monaten gibt. Man muss sich aber keine Sorgen machen und 

immer wieder die Seite durchsuchen, da es oft neue Termine auftauchen.  

Ich musste während der Immatrikulation auch eine E-Mail an der Krankasse schicken, damit sie 

eine Krankenversicherungbescheinigung an meiner Uni senden, in der ich ein Foto meiner 

europäischen Krankenversicherungskarte schickte.  

 
Welche Angebote und Einführungsveranstaltungen gibt es an Ihrer Hochschule speziell 
für Studienanfänger (z.B. Einführungstage, gemeinsamer Stammtisch/Kneipenbummel)? 
Gibt es besondere Angebote für internationale Studierende? 
Bei uns gab es eine Ersti-Woche, in welcher die Fachschaft des Studiengangs uns das 

Wichtigste über den Aufbau des Studiums erzählte, und eine Campusführung anbot. In den 

folgenden Tagen wurde eine Stadt-Rallye organisiert, damit wir die Stadt und uns selbst besser 

kennen lernen können. Ich weiß, dass die Uni eine Online-Veranstaltung für internationale 

Studierende organisierte, habe aber selbst nicht teilgenommen. Dazu gab es auch viele Ersti-

Partys, beide privat und offiziell organisiert.   

 
An wen kann man sich bei Fragen und Problemen wenden (z.B. Akademisches 
Auslandsamt, Studienberatung, Tutoren)?  
In den Fächern, wo oft viele Probleme auftauchen, gibt es außer den Vorlesungen und den 

Übungen Tutorien, in denen man Fragen stellen kann. Bezüglich anderer Schwierigkeiten kann 

man sich an der Studienberatung wenden, wo auch Mental Health-Gespräche meistens 

angeboten werden, das wird aber in den ersten Tagen der Vorlesungszeit gründlich erklärt.  

 
Was gefällt Ihnen an Ihrem Studium und an Ihrer Hochschule? Was gefällt Ihnen nicht so 
gut? 
Mir gefällt es, dass in meinem Studiengang wenige Studenten gibt, und wir haben uns relativ 

schnell kennengelernt. Wir verbringen viel Zeit im Labor und lernen nicht nur den theoretischen 



 

Hintergrund der Sachen, sondern auch wie alles in der Praxis funktioniert. Manchmal ist es 

erschöpfend vom 8 bis 19 in der Uni zu sein, aber ohne Laborpraktikum geht es einfach nicht.  

 
Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen? 
Am Anfang ist es schrecklich, allein in einer neuen Stadt zu sein, aber ich kann von meiner 

bisherigen Erfahrung sagen, dass es sich lohnt. Man lernt viele neue Leute kennen und der 

Grad der Ausbildung ist sehr hoch. 

 
Was haben Sie nach dem Abschluss Ihres Studiums vor (z.B. Masterstudium, Rückkehr 
ins Heimatland)? 
Ich bin noch nicht sicher, da ich mich am Anfang meines Studiums befinde, wünsche mich aber, 

ins mein Heimatland zurückzukehren, damit ich näher zu meiner Familie bin. 

 

Unterkunft und Leben 

 
Was gefällt Ihnen an Bayern und an Ihrer Stadt? Was gefällt Ihnen nicht so gut? 
München ist eine Stadt mit schöner Architektur und Kultur. Schon als Kind wurde ich von den 

Schlössern in der Gegend begeistert und jetzt habe ich die Chance, die oftmals zu besuchen. 

Mir gefällt es, dass es überall sehr sauber ist, obwohl die Stadt groß ist, und man kann die 

Vögel singen hören. Jedoch bin ich kein großer Fan auf dem Wetter, da es zu oft wolkig und 

regnerisch ist, und hoffe, dass es sich im Sommer verbessern wird. Es gibt auch relativ oft 

Streiks und man kann sich an die Verkehrsmittelverbindungen nicht immer verlassen.  

 
Bitte beschreiben Sie Ihre Unterkunft: Wohnen Sie allein oder haben Sie Mitbewohner? 
Wohnen Sie in der Innenstadt oder eher außerhalb? Wie groß ist die Entfernung zu Ihrer 
Hochschule? 
Ich wohne in einer 4-er WG in der Nähe der Innenstadt und brauche 25 Minuten, die Uni zu 

erreichen. Die Wohnung habe ich wegen ihrer Lage gewählt, da ich nicht lange feiern wollte. Ich 

plane aber umzuziehen, da mir das Leben mit so vielen Leute nicht gefällt.  

 

 

 



 

Wann und wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden (z.B. bestimmte Internetseiten, 
Studentenwerk, über Freunde)? Welche Tipps können Sie für die Wohnungssuche 
geben?  
Ich habe die Wohnung über WG-Gesucht gefunden. In München eine Wohnung auf einem 

normalen Preis zu finden ist immer eine Herausforderung und ich werde alle zukünftige 

Studierende raten, dass sie möglichst früh (Sommeranfang) mit der Wohnungssuche beginnen. 

Wenn man Seiten wie WG-Gesucht benutzt, muss man wissen, dass es auch Scharlatane gibt 

und fordern, das Apartment zumindest online zu besuchen, damit man weiß, dass es überhaupt 

existiert. 

 
Wie viel Miete zahlen Sie pro Monat?  
800 Euro warm 

 
Wie viel bezahlen Sie im Monat neben der Miete für Essen, Freizeit etc.? 
Ungefähr 300 Euro, wenn ich öfter im Monat ausgehe. 

 
Nutzen Sie den öffentlichen Nahverkehr (U-Bahn, Straßenbahn, Bus usw.)? Wie zufrieden 
sind sie damit? Wie hoch sind die Kosten pro Monat? 
Ich fahre mit dem Bus zur Uni und zahle 29 Euro monatlich für das Deutschland-Ticket für 

Studierende. 

 
Beschreiben Sie bitte kurz den Ort Ihrer Hochschule. Wie ist das Freizeit-/Sport-
/Kulturangebot? 
Meine Hochschule hat viele Standorte in München. Mein Campus liegt zwar nicht im Zentrum, 

aber man hat alles in der Nähe, was man braucht – Cafés, Supermarkt, Mensa, Bibliothek. Die 

Uni bietet uns außerdem Hochshulsport und organisiert unterschiedliche Kultur-Aktivitäten, z.B. 

Winterball, Opera- und Theater-Veranstaltungen.  

 

 

 

 

 

 

 



 

BayBIDS-Stipendium 

 
Wie sind Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam geworden? (z.B. auf der 
BayBIDS-Homepage, durch Studien- und Berufsberater und -beraterinnen an Ihrer 
Heimatschule)  
Der Hochschulberater an meiner Heimatschule hat uns eine E-Mail mit Informationen über das 

BayBIDS-Stipendium geschickt und uns motiviert, sich zu bewerben. 

 

Hatten Sie während des Bewerbungsverfahrens Kontakt zu BayBIDS? Wurden Ihre 
Fragen beantwortet? 
Ich hatte kein Kontakt, bin aber sicher, dass meine Fragen beantwortet würden, wenn ich eine 

hätte. 

 

 Hiermit gestatte ich BayBIDS die Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes um 

zukünftigen Studierenden behilflich zu sein. Meine persönlichen Daten werden dabei nicht 

veröffentlicht. 

 

 Ich möchte nicht, dass mein Erfahrungsbericht veröffentlicht wird. 

 
Ort, Datum: 
München, den 04.03.2024 


